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Waldhorn-Hock

6. bis 7. Juli 2024

Essen, 
Trinken 

und 
Musik

Rund um die 

Waldhornhalle

Samstag ab 17 Uhr

Sonntag ab 10 Uhr

Kinder-

überraschung

Ecke ausschneiden, 

am Sonntag während des 

Kinderprogramms abgeben 

und Überraschung sichern!
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Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de
Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Mobil 0172 / 76 37 415
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 Uhr - 19.00 Uhr direkt in die Notfallpraxis
im Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 1. Stock im
Neubau des Klinikums, 72488 Sigmaringen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst: 01801 - 116 116 

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf. 

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00– 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr. 1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155,
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) -
Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910 - www.eutb-rv-sig.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 
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Kirchliche Mitteilungen
Vereinsnachrichten / Sportnachrichten
Seminare/Weiterbildung
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Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom Netze BW 0800 3629-477
Störungsstelle Wasser 97250
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Familienwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531 
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen. 
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter der Nummer:
0176-81653831 oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de 
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de 

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

SENOVA Sigmaringendorf
Sozialstation und Tagespflege
Tel. 07571/52550

Kontaktdaten Gasnetzbetreiber
Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Hausanschluss-Service (Oberschwaben): 07393/958-299
Störungsnummer (Oberschwaben): 0800/0824505

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
06.07./07.07.2024 –keine Sprechstunde

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

06.07.2024
Hohenzollern  Apotheke, Hauptstraße 7, 72505 Krauchenwies, 
Tel. 07576/96060

07.07.2024
Laizer Apotheke, Hauptstraße 15, 72488 Sigmaringen, Tel. 07571/4455
Marien Apotheke, Krähbrunnenstraße 5, 88521 Ertingen, Tel. 07371/6225

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr.

Sitzung des Ortschaftsrates Ablach
Einladung zu der am Freitag, den 12.07.2024 um
19:00 Uhr stattfindenden öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates im Sitzungsaal des Rathauses Ab-
lach. 

Öffentliche Sitzung, 
1. Verabschiedung der ausscheidenden Ortschaftsräte mit Ehrungen

langjähriger Mitglieder
2. Verpflichtung der Ortschaftsräte
3. Wahl des Ortsvorstehers und dessen Stellvertreter
4. Wahl des Schriftführers und dessen Stellvertreter
5. Wahl des ARGE- Vertreters
6. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Ralph Sander
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftrates Bittelschieß
Einladung zu der am Dienstag, den 09. Juli 2024 um
19.30 Uhr stattfindenden öffentlichen Verabschie-
dung des bisherigen Ortschaftsrats und der an-
schließenden konstituierenden Sitzung des Ort-
schaftsrates

Sehr geehrte Damen und Herren,
zu der Sitzung des Ortschaftsrates lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben 
2. Ehrungen langjähriger Mitglieder
3. Verabschiedung ausscheidender Ortschaftsräte
4. Verpflichtung gewählter Ortschaftsräte 
5. Wahlen 

– Ortsvorsteher
– Stellvertretender Ortsvorsteher 
– Schriftführer

6. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Robert Stumpp
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Göggingen
Einladung zu der am Donnerstag, den 11. Juli 2024
um 19.30 Uhr stattfindenden öffentlichen Verab-
schiedung des bisherigen Ortschaftsrats und der
anschließenden konstituierenden Sitzung des Ort-
schaftsrats im Sitzungssaal des Rathauses, Roter
Flügel 13, 72505 Krauchenwies-Göggingen

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung, Beginn 19:30 Uhr
1. Verabschiedung des vorangegangenen Ortschaftsrats mit Ehrungen

langjähriger Mitglieder
2. Verpflichtung der neu gewählten Ortschaftsräte
3. Festlegung der Geschäftsordnung
4. Wahl des Ortsvorstehers
5. Wahl des 1. Ortsvorsteherstellvertreters
6. Wahl des 2. Ortsvorsteherstellvertreters
7. Wahl des Schriftführers
8. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

gez. Manfred Fischer
Ortsvorsteher
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Sitzung des Ortschaftsrates Hausen
Einladung zu der am Mittwoch, den 10.07.2024 um
20:00 Uhr stattfindenden öffentlichen Verabschie-
dung des bisherigen Ortschaftsrates Hausen und
der anschließenden konstituierenden Sitzung des
Ortschaftsrates im Bürgersaal des Rathauses in
Hausen.

Tagesordnung
1. Verabschiedung des bisherigen Ortschaftsrates mit Ehrungen.
2. Verpflichtung des neu gewählten Ortschaftsrates
3. Wahl der Ortsvorstehers
4. Wahl des stellvertretenden Ortsvorstehers
5. Wahl des Protokollführers
6. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

Helmut Seeger
Ortsvorsteher

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
zum Bebauungsplan Gewerbegebiet „Oberried“
Der Gemeinderat der Gemeinde Krauchenwies hat am 02.04.2019 den
Bebauungsplan Gewerbegebiet „Oberried“ in der Fassung vom
25.03.2019 als Satzung beschlossen. Der räumliche Geltungsbereich be-
findet sich im Westen des Hauptortes und ist im abgebildeten Lageplan
dargestellt. Der Ausgleich wird auf den Flst.-Nrn. 730 (Ortsteil „Hausen
a.A.„), 3207 (Ortsteil „Göggingen„), 126 (Ortsteil „Bittelschieß„), 424/2,
426, 427/1, 427/2, 428, 429/2, 429/4, 429/5, 429/7 (Ortsteil „Ablach“) um-
gesetzt.

Dieser Bebauungsplan wird gem. § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
durch diese Bekanntmachung rechtsverbindlich. Ein Genehmigungsver-
fahren beim Landratsamt Sigmaringen war nicht erforderlich, da der Be-
bauungsplan im so genannten Parallelverfahren (gem. § 8 Abs. 3 Satz 1
BauGB) geändert worden ist.

Der Bebauungsplan – bestehend aus Planzeichnung, Satzung und Be-
gründung – kann ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus
der Gemeinde Krauchenwies (Hausener Str. 1, 72505 Krauchenwies),
Zimmer 15, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen wer-
den. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen In-
halt Auskunft verlangen. Jedermann kann den Bebauungsplan mit Be-
gründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und
aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Be-

tracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde,
bei der Gemeinde Krauchenwies einsehen und über deren Inhalt Auskunft
verlangen.

Zudem soll der in Kraft getretene Bebauungsplan mit Begründung und der
zusammenfassenden Erklärung im Internet unter 
https://www.krauchenwies.de/startseite/einwohner/gewerbegebiet+oberried.html 
eingestellt und einsehbar sein.

Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften des Baugesetzbuches beim Zustandekommen eines
Bebauungsplanes unbeachtlich, wenn sie im Falle einer beachtlichen Ver-
letzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften, im Falle einer beachtlichen Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächen-
nutzungsplanes (§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle von beachtlichen Män-
geln des Abwägungsvorgangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im Fal-
le beachtlicher Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplanes gegenü-
ber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die
Verletzung oder die Mängel begründen soll, ist darzulegen (§ 215 Abs. 1
BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über
die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche für
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diesen Bebauungsplan
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögens-
nachteile eingetreten sind, wird hingewiesen.

Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO)
gelten Satzungen, die unter Verletzungen von Verfahrens- und Formvor-
schriften dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung

oder Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetz-

widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz
1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elektronisch geltend
gemacht worden sind.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend gemacht
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Krauchenwies, den 03.07.2024

Manuel Kern, Bürgermeister

Krauchenwieser Ferienspaß 2024 - freut Euch drauf 
Ab Montag, den 08.07.2024 ist das Programm aktiv und kann unter dem
Link https://www.unser-ferienprogramm.de/krauchenwies/index.php
oder unter dem QR-Code angeschaut werden 
Viel Spaß beim aussuchen!

Die Gemeinde Krauchenwies 
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Zweckverband Interkommunaler Gewerbe- und 
Industriepark Graf Stauffenberg - Sitzung 
B E K A N N T M A C H U N G
zur Sitzung des Zweckverbandes Interkommunaler Gewerbe- und Indu-
striepark Graf-Stauffenberg am Montag, 15.07.2024, 14:00 Uhr im großen
Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Herstellung Infrastruktur Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung

Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit der Stadtwerke Sigmaringen GmbH
2. Sonstiges  

Dr. Marcus Ehm
Vorsitzender

Förster bietet Waldspaziergang
durch das Forstrevier 
Inzigkofen-Krauchenwies an
Um den Blick auf den Wald vor der eigenen Haustür zu richten, lädt Re-
vierförster Johannes Lang alle Interessierten zu einem Waldspaziergang
durch das Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies ein. Die Runde startet am
Sonntag, 7. Juli, um 10 Uhr an der Bodenseewasserversorgungsleitung
in Ablach.

Im Gespräch mit dem Förster können die Teilnehmenden mehr über die
Zusammenhänge im Ökosystem Wald, die Forstwirtschaft, die Folgen des
Klimawandels und kulturgeschichtliche Hintergründe erfahren. Darüber
hinaus steht der Revierförster für die Beantwortung ihrer Fragen zur Ver-
fügung.

Von Ablach kommend auf der Emmigstraße in Richtung K 8267 Göggin-
gen-Laiz, befindet sich der Treffpunkt auf der rechten Seite, sobald auf bei-
den Seiten der Straße der Wald beginnt. Ein Lageplan mit dem jeweiligen
Treffpunkt sowie Informationen zur Anfahrt/Routing ist im Veranstal-
tungskalender über die Internetseite www.landkreis-sigmaringen.de/wald-
kalender zu finden.

Im Jahresprogramm des Fachbereichs Forst, dem Sigmaringer Waldka-
lender, gibt es noch viele weitere spannende Angebote im, über und mit
dem Wald im Landkreis Sigmaringen. Die Veranstalter freuen sich auf
zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Kfz-Zulassungsstelle in 
Bad Saulgau ist am 15. Juli 
geschlossen
Die Kfz-Zulassungsstelle in Bad Saulgau ist am Montag, 15. Juli, wegen
des Bächtlefestes geschlossen. Die Zulassungsstelle in Sigmaringen ist
an diesem Tag wie gewohnt von 7.30 bis 12.30 Uhr geöffnet, die Zulas-
sungsstelle in Pfullendorf von 8 bis 16 Uhr. Erforderlich ist eine vorherige
Terminvereinbarung über die Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/kfz-zulassung.

Pflanze sucht seinen Eigentümer 
Die Pflanze hat durch einen Maischerz einen neuen
Besitzer bekommen.
Erkennt der Eigentümer seine Pflanze wieder? 
Gemeinde Krauchenwies, Telefon 972-0  

Kindergarten Ablach
Puppenbühne 

Am 27.06.24 wanderten die Einschulungskinder aus Ablach mit Ihren Er-
ziehern und Erzieherinnen nach Krauchenwies ins Pfarrheim. Dort er-
wartete uns die Sparkassen – Puppenbühne mit dem Stück 
„Das Sigmaringer Schlossgespenst“.
Im Sigmaringer Schloss spukte es, Kasperle und die Kinder mussten das
Schlossgespenst finden. 
Es war ein spannendes Abenteuer mit den Origi-
nal Kulissen aus dem Sigmaringer Schloss. 
Zum Schluss bekamen die Kinder noch was Sü-
ßes und einen Luftballon von der Sparkasse. 
Wir sagen herzlichen Dank an die Landesbank
Kreissparkasse in Sigmaringen für diesen aben-
teuerlichen Vormittag für unsere Kinder. 

Unsere Wanderung führte uns danach noch in den Kindergarten Don Bo-
sco. 
Auf dem Weg dahin, bekamen alle unsere Kinder vom Oytun - Kebap ei-
nen Lolli, da war die Freude groß. Vielen Dank dafür!
Im Kindergarten Don Bosco angekommen, wurden wir wie immer herzlich
in Empfang genommen und mit Getränken und Apfelschnitze versorgt. Die
Kinder hatten nun die Möglichkeit im Außengelände mit den anderen Kin-
dern zu spielen, bis sie von ihren Eltern abgeholt worden sind. 
Vielen Dank an alle Beteiligten, es war rundum ein gelungener Tag 
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Bezugsgeld Mitteilungsblatt 
für das laufende Jahr 2024
In diesen Tagen wird das Bezugsgeld (16,- Euro) für das Mitteilungs-
blatt Krauchenwies für’s laufende Jahr 2024 fällig.

Zum 5. August 2024 ziehen wir das Bezugsgeld 2024 ein. Die Man-
datsreferenz entnehmen Sie bitte der SEPA-Erstlastschrift. Die beste-
hende Einzugsermächtigung haben wir als SEPA-Lastschriftmandat
übernommen.
Unsere Gläubigeridentifikationsnummer lautet:
DE69 ZZZ0 0001 0532 14. Sie brauchen dafür nichts unternehmen.
Um Bankrückläufe und die damit verbundenen Unkosten zu vermei-
den, bitten wir Sie, Ihre Bankdaten zu kontrollieren und uns even-
tuelle Änderungen mitzuteilen.

Unsere Austräger werden das Bezugsgeld bei den Barzahlern 
für das Jahr 2024 (16,- Euro) kassieren.

Vielen Dank im voraus
Ihre Druckerei Heinz Schönebeck GmbH

Kindergarten



Kinderhaus 3 Linden Hausen a.A.

MINTmachtage zum Thema Freiheit

Die Aktion MINTmachtage (Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften
und Technik) ist ein bundesweiter Mitmachtag für alle, die den Forscher-
geist von Kindern im Kita- und Grundschulalter aktiv unterstützen möch-
ten. Alle Kitas, Horte und Grundschulen waren eingeladen, gemeinsam zu
forschen und die Welt zu entdecken. Anlass dafür war der Geburtstag:
“75 Jahre  Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland.“
Beobachten, entdecken, reflektieren, aber auch philosophieren - das The-
ma „Freiheit“ lässt sich aus verschiedenen Blickwinkeln erkunden und bie-
tet einen niedrigschwelligen Zugang zur Bildung für nachhaltige Entwick-
lung.
Die diesjährigen MINTmachtage wollten Kindern die Möglichkeit geben,
sich forschend und entdeckend mit verschiedenen Formen von Freiheit,
technischen Erfindungen und Kinderrechten auseinanderzusetzen.
So erforschten auch die Kinder des Kinderhaus Hausen a./A. am Mitt-
wochvormittag, den 26.06.2024, was Freiheit bedeutet und warum sie so
wichtig ist? Können Kinder Freiheit haben oder kann man auch zu viel
Freiheit haben? Und warum brauchen wir Regeln, wenn wir frei sein wol-
len? Mit einer Fantasiereise stiegen wir in dieses Thema ein: „Stellt euch
eine Welt vor, in der man alles tun kann. Eine Welt in der man Träume le-
ben, seine eigenen Entscheidungen treffen und all seine Ideen verwirk-
lichen kann- frei sein wie ein Vogel oder wie der Wind!“ Es kamen groß-
artige Ideen zusammen über die dann diskutiert wurde, wie z.B: Kann ich
toben und laut sein so lange ich will und wie geht es dabei den anderen?
Wo gibt es Grenzen? Ordnen dann Regeln die Freiheit? „Die Freiheit des
Einzelnen endet dort, wo die Freiheit des anderen eingeschränkt wird.“ Wir
überprüften die Regeln des Kindergartenalltags und stellten deren Rich-
tigkeit fest. Kann man auch erkennen, wenn es dem anderen nicht gefällt
oder gut geht, was ich tue?  Mit Bildkarten, die Kinder in verschiedenen
Situationen zeigten, erforschten wir die Gefühlswelt der Kinder.
Danach wurde der Begriff „Unfrei“ erforscht. „Wie fühlt sich ein Käfer der
in einer Lupendose eingesperrt wird, geschüttelt oder sogar in die Sonne
gestellt wird?“ Mithilfe eines großen Kartons, durften dann die Kinder frei-
willig erforschen, wie es sich anfühlt, eingeschlossen und gerüttelt zu wer-
den. 

Mit vielen weiteren Spielen konnten die Kinder eigene Erfahrungen zum
Thema sammeln wie z.B. dem Mumien- Einwickelspiel oder dem Spiel
Kettenfangen. Dass uns auch die Natur fangen kann, erfuhren die Kinder
durch das Kletten- Labkraut. Mit Lupen schauten wir uns die Kletten ge-
nauer an und entdeckten, dass die Blüten-Kügelchen Wiederhacken hat-

ten. Das Prinzip der kleinen Hacken machte sich auch bei der Erfindung
des Klettverschlusses nützlich. Wir schauten uns verschieden Klettver-
schlüsse an. Aber wie konnten wir uns wieder von den Kletten befreien.
Mit einem Befreiungs- Fangspiel klappte es dann großartig. Mit ganz viel
Spaß und Neugier waren die kleinen Forscher und Entdecker dabei und
der Vormittag endete viel zu schnell.

Sparkassen-Puppenbühne

Am Donnerstag Vormittag, den 27.06. waren die Flip-Flop-Kinder und die
Schlauen Füchse von der Landesbank Kreissparkasse zum Kasperlethe-
ater ins Pfarrheim in Krauchenwies eingeladen. Gespielt wurde das Stück:
„Das Sigmaringer Schlossgespenst“. Bei diesem spannenden Abenteuer
mussten das Kasperle und die Kinder gemeinsam dem Schlossgespenst
helfen seine Ritterrüstung zu finden. Besonders spannend wurde es, als
der Räuber versuchte die Rüstung zu stehlen. Zum Glück passte der Hund
Bello gut auf und natürlich halfen auch die Kinder mit. Wir sagen der Lan-
desbank Kreissparkasse von Herzen DANK für diesen tollen Vormittag!
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Ein Jahr Mini-Ökomobil geht zu Ende
Ein knisterndes Feuer im Lehmofen und beschwingte Sommermusik be-
grüßte die Kinder zum letzten Mini-Ökomobil Treffen im Kindergartenjahr
2023/24. Gemeinsam wurde zuerst noch einmal unser Forscherlied ge-
sungen. Danach ließen wir unsere Forschergänge Revue passieren und
die Kinder erzählten begeistert vom Experimentieren mit Seifenblasen im
Kindergarten St.Josef in Krauchenwies, vom Thema Bauernhof in Ablach
und dem Besuch der Henne Chantal. Auch die Erkundung eines örtlichen
Bauernhofes mit einem neugeborenen Kälbchen gehörte für die Kinder mit
zum Highlighterlebnis. Das Thema Wiese wurde im Montessori-Kinder-
haus in Hausen am Andelsbach genauer unter die Lupe genommen. Von
der Pflanzen- bis zur Tierwelt konnten die Kinder hier viel Interessantes
erleben, wobei die Kinder nachdrücklich die bunte Welt der Schmetterlin-
ge faszinierte. Mit einem besonderen Armband zum Abschluss wurde den
Kindern in zweierlei Hinsicht Mut zugesprochen – Mut um auch weiterhin
achtsam mit der Natur umzugehen und sie stets genau zu beobachten und
zu schützen und – Mut für den neuen Lebensabschnitt Schule. Hierfür hat-
te die Familie Heinemann aus Bittelschieß für alle Kinder noch eine Über-
raschung vorbereitet: selbstgehäkelte Lesezeichnen für den Lesestart.
Ein herzliches Dankeschön für die liebevolle Arbeit! Den Rest des Nach-
mittages wurde mit gemeinsamem Spielen, leckeren Früchtecocktails und
frisch gebackenen Brötchen aus dem Lehmofen verbracht.

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, 07.07.2024, 10:00 Uhr, Ökumenischer Gottesdienst zum Wald-
hornhock (hinter der Waldhornhalle)

St. Anna Ablach
Mittwoch, 10.07.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Dienstag, 09.07.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Sonntag, 23.06.2024, 09:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Ulrich Rulfingen
Samstag, 06.07.2024, 18:30 Uhr, Patrozinii, Hl. Ulrich
Freitag, 12.07.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17, 88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel.: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de 

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Jakob,
und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!
(Jesaja 43,1) 

Sonntag, 7. Juli (6. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Prädikantin M. Grau)

Montag, 8. Juli
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 9. Juli
14.00 Uhr Frauentreff in ökumenischer Offenheit

Mittwoch, 10. Juli
18.30 Uhr Gruppenstunde der „Igel“

Freitag, 12. Juli
16.30 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch

Sonntag, 14. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Anmeldung der neuen Konfirmanden
11.00 Uhr Taufgottesdienst für Liam Fröhlich

Mitarbeitende für Kinderbibeltag gesucht
„Unsere Zeit in Gottes Hand - Josefs Zeit mit Gott“
Unter diesem Motto findet am 19. Oktober 2024 der nächste ökumenische
Kinderbibeltag für Kinder von 5 bis 12 Jahren statt. Im September können
sich Kinder dazu anmelden.
Damit dieser Tag gelingen kann brauchen wir engagierte Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, die bereit sind eine Gruppe von ca. 8 Kindern gemeinsam
in einem Team von mehreren Erwachsenen oder älteren Jugendlichen zu
betreuen. Die Teams haben große Freiheit, wie sie ihr Programm für „ih-
re“ Kinder gestalten.
Wer mitmachen möchte oder Fragen hat meldet sich bitte bei Pfarrerin

Anja Kunkel (Tel 07575-925382 oder anja.kunkel@kbz.ekiba.de) oder
Gemeindereferent Thomas Haueisen (07575-92344814 oder gemeinde-
referent@messkirch-sauldorf.de). 
Das erste Treffen für Mitarbeitende ist am Dienstag, den 9. Juli um 19 Uhr
im Herz-Jesu-Heim.
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Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten:
Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr und
Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste:

Samstag, 06.07.2024
10.00 Uhr Kleine Kirche mit dem Motto: K. Fingerle + Team

Musik macht Mut
Beim Reservistenheim mit einem Quartett aus dem Posau-
nenchor

Herzliche Einladung zur „Kleinen Kirche“, dem Gottesdienst für Kinder von
0-10 und alle, die sie mitbringen möchten. „Musik macht Mut“ – wir feiern
am Samstag, den 6. Juli, um 10 Uhr beim Gelände des Reservistenheims
in Sigmaringen (Senderstraße weiterfahren bis Parkplatz). Danach geht
es weiter – bitte Picknickdecke, Geschirr und, wer mag, etwas zum Tei-
len mitbringen. Stockbrotteil ist vorhanden, wer hat bringt gerne Stecken
mit (ein paar haben wir). Wir freuen uns auf alle, die kommen!

Sonntag, 07.07.2024, 6. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in der Krankenhauskapelle Dr. Sill
10.00 Uhr Ökumenischer Festgottesdienst Sauer+ Dreher

in Krauchenwies an der Waldhornhalle
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche Ströhle
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst beim K. Fingerle+

Gartenfest in Laiz Pater Daniel +A. Chevalier
13.30 Uhr Traugottesdienst in der Ströhle

Ev. Stadtkirche in Sigmaringen

Dienstag, 09.07.2024
15.30 Uhr Gottesdienst im Michaelstift Sauer

Freitag, 12.07.2024
10.00 Uhr Gottesdienst im Josefinenstift Sill/ Dreher/Team

Ökumenischer Gottesdienst

Sonntag, 14.07.2024, 7. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in der kath. Pfarrkirche Sauer

in Laiz mit Taufen
Wegen Wasserschaden

10.00 Uhr Gottesdienst im Innenhof  K. Fingerle +Sauer
der Ev. Stadtkirche
Sommerfest im Innenhof hinter der Stadtkirche

Buntes Sommerfest der Kirchengemeinde mit Tombola und vielen
weiteren Angeboten
Ähnlich wie im letzten Jahr wollen wir in der Kirchengemeinde wieder ein
sommerliches, buntes Fest feiern. Und zwar rund um die Stadtkirche. Der
Gottesdienst um 10.00 Uhr steht unter dem Motto: „Seid fröhlich in der
Hoffnung“ und findet im Innenhof hinter der Stadtkirche statt. Im Gottes-
dienst wird Kirchengemeinderätin Susanne Sodenkamp verabschiedet.
Und es findet die Einsetzung von Daniel Valerius ins Amt des Kirchen-
gemeinderats statt. 
Nach dem Gottesdienst singt die Kantorei Sigmaringen unter der Leitung
von Kantor Ehni um ca. 11.15 Uhr eine sommerliche Matinee in der ev.
Stadtkirche. Dabei kommt das Gesangbuch in den Blick, das in diesem
Jahr sein 500jähriges Bestehen feiert. Da das Singen gemeinsam viel
leichter geht und mehr Freude für alle bereitet, soll auch die Gemeinde
teilweise mitsingen. 

Weiterhin ist Zeit zum gemeinsamen Austausch und für viel Gemütlichkeit.
Es gibt wieder die Möglichkeit, selbst Mitgebrachtes zu grillen. Damit nie-
mand große Geschirrmengen spülen muss, bitte selbst Teller, Besteck und

Gläser mitbringen (!). Gerne können auch Kuchen für den Kirchkaffee mit-
gebracht werden. Kaffee und Getränke sind vorhanden.
Für Kinder gibt es ein Spiele- und Bastel- Angebot, der Posaunenchor
stellt Instrumente vor und der Elternbeirat des Kindergarten Regenbo-
genland bietet wunderbschöne Karten an. 
Und noch etwas Besonderes gibt es: „Gewinnen für die Vesperkirche“.
So lautet das Motto der Tombola, die die Johannes-Ziegler-Stiftung ge-
meinsam mit der Evangelischen Kirchengemeinde vom 03. Juni bis 14.
Juli  veranstaltet. Die Einnahmen kommen der nächsten Vesperkirche in
Sigmaringen zugute. Mindestens jedes dritte Los gewinnt. Als Preise er-
warten Sie u.a. Essensgutscheine, Geschenkgutscheine, eine Dauerkar-
te für das Freibad und vieles mehr. Lassen Sie sich überraschen. Lose für
1 Euro sind ab dem 3. Juni im ökumenischen KleiderReich oder im Ge-
meindebüro der Evangelischen Kirchengemeinde erhältlich. 
Die Ausgabe der Preise erfolgt beim Sommerfest von 11:00 Uhr bis 14:00
Uhr. Doch auch danach können die Preise noch eine Woche lang, wäh-
rend der Öffnungszeiten des Gemeindebüros, abgeholt werden. 
Beim Sommerfest ist also sehr viel los! Kommen Sie vorbei!
Alle sind herzlich eingeladen, ganz unkompliziert dabei zu sein. 

Auslegung des Haushaltsplans 2024
Der Haushaltsplan der evangelischen Kirchengemeinde Sigmarin-
gen für das Jahr 2024 kann von Montag, 8. Juli bis Dienstag, 16. Juli
bei der Kirchenpflegerin, Yvonne Pfänder, nach vorheriger Terminabspra-
che eingesehen werden. Frau Pfänder ist telefonisch unter 07571 / 184
32 33 zu erreichen.

Veranstaltungen:

Montag, 8. Juli 2024
19.30 Uhr, Posaunenchor, Probe in den Gemeinderäumen der Kreuz-
kirche, Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument lernen möchte,
ist herzlich willkommen.
20.00 Uhr, Kantorei, Probe, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. 
Jeder, der mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.

Dienstag, 9. Juli 2024
14.30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Handarbeiten, Anna-Fink-
Stube, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Neue Gesichter (auch zum Rein-
schnuppern) sind herzlich willkommen. Handarbeiten ist keine Pflicht. Es
wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die Kaffeekasse eingesammelt. In-
fos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 07571-725686.

Mittwoch, 10. Juli 2024
9.15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Straße 9,
Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt
III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

Donnerstag, 11. Juli 2024
Begegnungen und Gespräche, Ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24
13.00 Uhr Ausflug ins Kloster Sießen
Der diesjährige Ausflug führt ins Kloster Sießen. Um 14 Uhr beginnt eine
Klosterführung mit der Besichtigung des Hummelsaals. Gegen 15.30 Uhr
werden wir im Klostercafé erwartet. Um 17 Uhr ist die Rückfahrt. Die Ab-
fahrt mit dem Bus ist um 13 Uhr bei der Stadthalle in Sigmaringen.
Für die Fahrt und die Spende für ein Projekt des Klosters beträgt die Ko-
stenbeteiligung 15 €.  Schwerpunktmäßig sollen Kinder und Jugendliche
in Deutschland, Brasilien und Südafrika unterstützt werden. Anmeldungen
nimmt das Gemeindebüro unter der Telefonnummer 07571-683010 ent-
gegen.
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im ev. Gemeindehaus,
Karlstrße24

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 – 6959136.
Die angelieferten Kleider werden zuerst sortiert, bevor sie zum Kauf an-
geboten werden.
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
https://kleiderreich-sig.de/

Nummer 27 Mitteilungsblatt der Gemeinde Krauchenwies vom 5. Juli 2024 Seite 9



Dialog-Café – Deutschkonversation für Flüchtlinge
Jeden Mittwoch und Freitag von 10:00 – 11:30 Uhr in der Kreuzkirche,
Binger Str. 9

Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro 
Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter Tel. 07571-
683010 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-
Kirche am Markt“. 
Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-730930:
Mo, Di, Do, Fr 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag 9:30 -12:30 Uhr
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de 

Pfarrerinnen und Pfarrer
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de 
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle kathrin.fingerle@elkw.de 

Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de 
Tel. 07571-3430

FC1911 Krauchenwies/Hausen/
Göggingen 

AM FREITAG
ist es wieder soweit: Es war wohl der entscheidende Faktor im Viertelfi-
nale vergangenen Samstag gegen starke Dänen, nun wird auch am Frei-
tag gegen noch stärkere Spanier am 19elf wieder gegrillt bis wir diesmal
im Halbfinale stehen! Alle sind einladen die Ihr Grillgut wieder selbst mit-
bringen, offenes Feuer mit Grillrost steht wieder ab 16 Uhr bereit und im
Vereinsheim gibt’s gewohnt kühle Getränke zu vergünstigten Preisen so-
wie Eis für die Kinder. Anpfiff live in HD auf Großleinwand ist um 18 Uhr -
sei dabei in SCHWARZ/ROT/GOLD...

WIR FEIERN
Meister werden oder aufsteigen, das kann (fast) jedem Verein mal pas-
sieren. 50 JAHRE BEZIRKSLIGA UND MEHR hingegen sind etwas Ein-
maliges, etwas ganz Großes, entsprechend am 12 Juli auch ganz groß
gefeiert wird!

Eingeladen sind neben geladenen Gästen auch ausdrücklich all jene Gro-
ßen & Kleinen die es mit dem FC 1911 halten. Ab 17:30 Uhr wird flankiert
vom Testspiel der I. Mannschaft gegen die SpVgg. FAL am Vereinsheim
19elf eine große Freilauftparty mit mit vielfältigem Angebot an Speisen &
Getränken sowie Musik ein besonderer Abend genossen. Wir freuen uns
auf viel Wiedersehen, spannende Gespräche und hoffentlich ausgelas-
sene Stimmung.

HINWEIS: Am Festabend wird es eine zentrale Bon-Kasse geben an wel-
cher Wertmarken für Speisen & Getränke erworben werden können. Das
bezahlen direkt an den Ausgabeständen ist aus organisatorischen Grün-
den nicht möglich!

A-Jugend der SGM Sigmaringendorf/Krauchenwies
Rückblick Saison 2023/2024: 
A-Jugend der SGM Sigmaringendorf/Krauchenwies gewinnt das
Double aus Meisterschaft und Pokal!
Nach einer tollen Saison endete die Saison der A-Jugend mit der Wim-
pelübergabe zur gewonnenen Meisterschaft in der Leistungsstaffel. Über
die ganze Saison hinweg blieb das Team der Trainer Holger Freisinger und
Elmar Fischer ungeschlagen und beendete die Saison auf Tabellenplatz
1. Damit verbunden ist der direkte Aufstieg in der neuen Saison in die Re-
gionenliga. Bereits am 01.05.2024 besiegte die A-Jugend im Bezirkspo-
kalfinale beim „Finale dahoam“ am Sportplatz Baumgarten die SGM Ost-
rach / FG 2010 WRZ verdient mit 3:1 und ist somit Double Sieger! Herz-
lichen Glückwunsch!
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B-Jugend 
Die B-Jugend erreichte nach einer tollen Leistungssteigerung in der Rück-
runde in der Regionenliga mit ihrem Trainerteam Christian Bregenzer,
Fred Rillmann und Michael Freisinger den verdienten 6. Platz und konn-
te somit problemlos die Klasse halten! Top Leistung Jungs! Somit spielen
in der kommen Saison die B- und die A-Jugend in der Regionenliga.

C-Jugend 
Aufgrund von Spielermangel gestaltete sich die Saison für die C-Jugend-
lichen und ihren Trainer Didi Teufel etwas schwieriger! Vielen Dank an al-
le Kicker, die auch unter diesen nicht einfachen Bedingungen dabeige-
blieben sind.

D-Jugend 
Bei der D-Jugend konnten wir bei knapp 40 Spielern 3 Mannschaften mel-
den. Das Trainerteam setzte sich dabei aus Alex Reutter, Markus Würth
und Jörg Emminger zusammen. Nach der Herbstmeisterschaft spielte die
D1 in der Rückrunde in der Bezirksliga. Auch die D2 und D3 spielten eine
tolle Saison. Weiter so!

Liebe Gesamtgemeinde, 
wir, die Musikkapelle Krauchenwies e.V., laden recht herzlich zu unserem
Waldhorn-Hock am 06.07. bis 07.07.2024 ein.
Den Festauftakt werden die Juka-Kids und die Juka der Gemeinde Krau-
chenwies bestreiten. Anschließend spielt der MV Weithart. Weiter können
unsere Festbesucher am Samstagabend mit dem Tanzmusik-Duo „Karl &
Günther“ das Tanzbein schwingen und in heimeliger Atmosphäre im lau-
en Sommerwind ein Gläschen Wein genießen. 

Den Sonntagmorgen beginnen wir mit einem ökumenischen Festgottes-
dienst auf dem Waldhorn-Hock. Im Anschluss werden Musiker aus Ben-
zingen, Sigmaringen, Rengetsweiler und Engelswies für beste Unterhal-
tung sorgen. 
Für die Kleinen gibt es unterschiedliche Spielstationen sowie einen Mal-
wettbewerb mit Preisverleihung am Sonntagabend- mehr dazu können
Sie im Bericht des Hupkonzerts lesen.
Während des Festes ist der Eintritt frei. Mit unserem bunt gemischten
Speisenangebot wird zudem für jeden Geschmack etwas dabei sein.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Am vergangenen Samstag haben unsere Jungmusiker eine tolle Torwand
für den Waldhornhock gestaltet.  
Wer seine Schussfertigkeiten testen und unsere Torwand anschauen
möchte, kann am 7.7. auf den Waldhornhock kommen und unsere Tor-
wand ausprobieren.

Vielen Dank an die Zimmerei Gmeiner, die uns die Torwand gebaut hat.
Also schneidet die Ecke der Titelseite aus und kommt am Sonntag zum
Waldhornhock!
Wir freuen uns auf euch

Die Jugendleiter und Kids des Hupkonzerts

Ortsverband Krauchenwies

Leichteres Reisen in Europa: Neuer EU-Schwerbehinderten-Ausweis
beschlossen
Rund 100 Millionen Menschen mit Behinderung leben in der Europäischen
Union. Über die nationalen Behindertenausweise haben sie in ihren Hei-
matländern oft bestimmte Sonderkonditionen, beispielsweise in öffent-
lichen Verkehrsmitteln, beim Besuch von Museen und der Teilnahme an
kulturellen Veranstaltungen. Doch die nationalen Ausweise wurden im
Ausland oft nicht anerkannt. Nun hat das EU-Parlament am 24. April 2024
die Einführung des EU-Schwerbehindertenausweises beschlossen. Mit
dieser „European Disability Card“ sollen Menschen mit Behinderung Zu-
gang zu denselben Vergünstigungen und Nachteilsausgleichen haben wie
die Bürgerinnen und Bürger des Landes, in das sie reisen. Der neue EU-
Schwerbehindertenausweis ergänzt die nationalen Behindertenausweise.
Die nationalen Behörden vergeben die nationalen Behindertenausweise
weiterhin auf Grundlage ihrer eigenen Kriterien. Außerdem ist eine euro-
päische Website für Menschen mit Behinderung geplant – diese soll zen-
tral über den Erwerb, die Nutzung und die Erneuerung der Ausweise in-
formieren.
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Mobilität lernen – neue Website mit Schulungsmaterialien für Men-
schen mit einer geistigen Behinderung
Die selbstbestimmte Mobilität ist eine wichtige Voraussetzung für die so-
ziale und die gesellschaftliche Teilhabe. Die neue Lern-Plattform 
www.mobilität-lernen.de bietet Informationen und Unterlagen zur Schu-
lung von Erwachsenen mit einer geistigen Behinderung. Die zentralen
Lernbereiche sind Bus und Bahn fahren, zu Fuß gehen und Fahrrad fah-
ren. Für jede Mobilitätsart stehen verschiedene Lernbereiche zur Auswahl
– zum Beispiel Motorik, Sicherheit und Eigenständigkeit. Die Lernberei-
che sind in Lernaktivitäten gegliedert, zu denen Arbeitspakete mit pas-
senden Materialien, praktischen Übungen und Fotos zur anschaulichen
Darstellung gehören. Eine Wegeanalyse und ein Fragebogen zur Erfas-
sung der Mobilitätskompetenzen stehen ebenfalls zum Download bereit.
Dieses Angebot unterstützt Menschen mit geistiger Behinderung beim
Aufbau wichtiger Kompetenzen zur Förderung eigenständiger, selbstbe-
stimmter und sicherer Mobilität.

Neues Vergleichsportal online: Der Bundes-Klinik-Atlas
Seit 17. Mai 2024 ist das neue Portal „Bundes-Klinik-Atlas“ online. Auf die-
sen Internetseiten können Patientinnen und Patienten Kliniken verglei-
chen – und sich vor einem geplanten Eingriff online über das Krankenhaus
informieren, zum Beispiel über die Zahl der Behandlungsfälle. Diese wird
auf einem Tacho dargestellt und beschreibt, wie häufig die gesuchte Be-
handlung in einem Jahr in diesem Krankenhaus durchgeführt wurde und
setzt sie in Relation zu den Behandlungsfällen der anderen Kranken-
hausstandorte. Neben diesen Fallzahlen liefert der Klinik-Atlas Informa-
tionen zu den Fachabteilungen, zu Krankenhaus-Zertifikaten und zum
Pflegepersonalquotienten, also der Zahl der Patientinnen und Patienten
pro Pflegekraft unter Berücksichtigung der Fallschwere. Der Bundes-Kli-
nik-Atlas ist noch im Aufbau und wird zukünftig durch weitere Daten er-
gänzt, beispielsweise zum ärztlichen Personal und der Qualität der Be-
handlung. Hier finden Sie das neue Vergleichsportal: www.bundes-klinik-
atlas.de.

Der Euro-WC-Schlüssel schafft Zugang zu 12 000 Toiletten in Europa
Seit über 30 Jahren gibt es den Euro-WC-Schlüssel: In Deutschland und
anderen europäischen Ländern öffnet er die Türen zu behindertenge-
rechten sanitären Anlagen und Einrichtungen an Autobahnen, in Bahn-
höfen, Fußgängerzonen, Museen und Behörden. Die meisten Toiletten-
Schlösser von Behindertentoiletten sind mit diesem einheitlichen Schließ-
system ausgestattet – damit sie ausschließlich von den Menschen genutzt
werden, die auf sie angewiesen sind. Den Euro-WC-Schlüssel bekommt
man deshalb nur gegen Vorlage des Schwerbehindertenausweises oder
des Nachweises der Bezugsberechtigung. Betroffene ohne Schwerbe-
hindertenausweis können bei der Bestellung die Kopie des Arztberichts
oder eine ärztliche Bescheinigung beilegen. Alle Toilettenstandorte in
Deutschland und Europa stehen im Verzeichnis „Der Locus“ vom Club Be-
hinderter und ihrer Freunde (CBF) in Darmstadt und Umgebung e.V. Be-
stellen können Sie den Euro-WC-Schlüssel hier: www.cbf-da.de/euro-
schluessel.

Ortsverband Krauchenwies

Grillnachmittag
Am Freitag, den 12. Juli findet ab 15:00 Uhr unser Grillnachmittag an der
Krauchenwieser Küste statt. Wer dabei sein möchte, kann  sich noch bis
am Dienstag, den 09. Juli bei Claus Bergermann, Tel. 07576 575 oder bei
Peter Lutz, Tel. 07576 1301anmelden. Auch Nichtmitglieder sind willkom-
men. Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Volkstanzgruppe Bittelschieß
Rückblick Zammagspielt und Danzfest auf dem
Heuboden in Bittelschieß
Am Freitag war es nun endlich soweit und unser erste
Zammagspielt mit ca. 30 Anmeldungen von Musikan-
ten und etlichen Tänzerinnen und Tänzern konnte be-

ginnen. Wegen der warmen Temperaturen auf dem Heuboden musste
Danzbar aus Frommern den Anfang machen und alle Musiker auf den
Heuboden locken. Von da an war das Kennenlernen ein Selbstläufer. Jeg-
liche Musikkonstellation kam an diesem Abend zusammen. Wobei nicht
auf der kleinen Bühne musiziert wurde, nein, denn diese wäre eh zu klein
gewesen. Immer wieder wurde ein Stuhl dazugerückt und/oder neu plat-
ziert. Somit kamen die Tänzer auch zum Zug, wodurch nun ein kleines un-
gezwungenes Tanzfest entstanden ist. So ging es bis spät in die Nacht.

Am Samstag fanden sich alle Musikanten um 10 Uhr wurde zum Zam-
maspiel auf dem Heuboden zusammen. 6 Musikstücke, die vorab zum
Download bereitstanden, wurden zusammen musiziert. Eine wunderbare
Musikprobe entstand, wobei im Kreis und durcheinander sitzend musiziert
wurde. Nach einem gemeinsamen Mittagessen begaben sich dann die
Musikanten zu ihren Workshops. Lucy Wagner an der Geige, Sebastian
Göller an der Trompete  und Josef Zapf mit seiner Klarinette vom Nieder-
bayerischen Musikantenstammtisch leiteten die Workshops im Bürger-
haus in Bittelschieß. Aus jedem Fenster erklang andere Musik. 
Um 14.30 Uhr begann der Tanzkurs mit Rüdiger Bernau auf dem Heubo-
den und um 16 Uhr fand gemeinsames Singen mit Jörg „Öhrli“ Neubert,
statt. So trafen sich alle spätestens um 19 Uhr wieder auf dem Heuboden
zum Danzfest ein. Wobei das Danzfest nicht auf dem Heuboden begann,
sondern im Hof. So wurden dort die Instrumente ausgepackt und der
Niederbayerische Musikantenstammtisch rief, nach einem kurzen Ge-
burtstagsständchen, zum Auftanz auf. Etwa 20 Tanzpaare unter der Lei-
tung von Klaus und Sonja Fink marschierten über den Hof. Ein toller An-
blick und ein toller Start fürs Danzfest. In den Pausen vom Niederbayeri-
schen Musikantenstammtisch zeigten die einzelnen Workshops Ihr ge-
lerntes vom Nachmittag und die Brätwurschtmusig, die auch zu Gast war,
spielte eine Runde. Das Danzfest war dieses Jahr ein sehr kurzweiliges
und abwechslungsreiches Danzfest, bei dem bis in die frühen Morgen-
stunden musiziert und getanzt wurde. 

Sonntag morgen um 9 Uhr wurde zum Gottesdienst in die nahe gelegene
St. Kilians-Kirche eingeladen, wobei auch hier der Gottesdienst musika-
lisch umrahmt wurde. Vielen Dank an Angelika Boos für diese tollen Got-
tesdienst. Extra auf Wunsch von Herr Pfarrer Simon Dreher wurde dieses
Jahr im Gottesdienst sogar getanzt. Anschließend wurde auf dem Heu-
boden zum Weißwurstfrühstück eingeladen. Gleichzeitig fand das Kin-
dertanzen, wobei nicht nur Kinder getanzt haben, unter der Leitung von
Christine Fink und Hubert Griesser, statt.
Klaus Fink lud noch einmal, alle noch anwesenden Musikanten, zum ge-
meinsamen Musizieren auf. So fand das Zammagspielt und das Danzfest
einen wunderbaren Abschluss. 

Bilder vom Wochenende kann man unter 
www.volkstanzgruppe-bittelschiess.de anschauen.
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Seniorenkreis-AW St. Nikolaus Göggingen
Herzliche Einladung zum Sommerfest
Der Sommer ist schon ein bisschen da und vielleicht wieder heiß. Des-
wegen machen wir unser Sommerfest an einem kühlen Platz, nämlich an
der Krauchenwieser Küste.
Für musikalische Unterhaltung sorgt Adolf Riester aus Leibertingen und
wir singen in den höchsten Tönen.
Do, 18. Juli 2024, Abfahrt mit PKW: 14.00, Adlerplatz
Anmeldungen bis So, 14. Juli bei Georg Binder, Tel.: 7182, 
mail: g-binder@t-online.de

Seniorentreff im Rathaus – Spiela und Schwätza 
am Mittwoch, 10. Juli 2024 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathauses la-
den wir alle, die Lust am Spielen haben, herzlich ein. Wir spielen Skipo,
Binokel, Skat und sonstige Karten- oder Brettspiele. Wer nicht spielen will
kann auch nur zum schwätzen kommen. Wir freuen uns über jeden Be-
such. 
Wir holen gerne alle ab, die nicht zu Fuß zum Rathaus kommen können.
Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 anmelden.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch.

Kirchenchor St. Nikolaus
Göggingen

Mit Pferdestärken durchs Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck
Großer Fuhrmannstag mit Baden-Württembergischer Meisterschaft
im Holzrücken - Ob Kraft, Ausdauer oder Geschicklichkeit – Kaltblutpfer-
de verfügen über viele positive Eigenschaften. Am Sonntag 7. Juli, zeigen
rund 40 Kaltblüter beim Großen Fuhrmannstag im Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck ihr ganzes Können. Von 10:30 Uhr bis zur Siegerehrung um
voraussichtlich 17 Uhr messen sich die Fuhrleute mit ihren wunderschönen
Tieren in verschiedenen Disziplinen. Es gibt also viel zu sehen für die Mu-
seumsbesucher und auch kulinarisch bleiben keine Wünsche offen.  
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Betriebs- und Personalräte befassen sich mit der
Fachkräftesicherung im Landkreis
In Vertretung von Landrätin Stefanie Bürkle hat die Erste Landesbeamtin
Claudia Wiese am 11. Juni zahlreiche Betriebs- und Personalräte aus dem
gesamten Landkreis Sigmaringen im Landratsamt empfangen. Damit
setzte sie die langjährige Tradition fort, gemeinsam mit dem Kreisverband
des Deutschen Gewerkschaftsbunds (DGB) die Arbeitnehmervertreterin-
nen und Arbeitnehmervertreter miteinander ins Gespräch zu bringen. Un-
ter anderem sollen die Treffen dazu beitragen, den Dialog zwischen Poli-
tik und Arbeitswelt zu pflegen.

Am jüngsten Empfang nahmen neben der Ersten Landesbeamtin auch
der Personalrat des Landratsamts mit seinem Personalratsvorsitzenden
Günter Kessel, im Ehrenamt Vorsitzender des Landesbezirksvorstands
der Dienstleistungsgewerkschaft Verdi, Jürgen Witt als Vorsitzender des
DGB-Kreisverbands Sigmaringen und sein Stellvertreter Ulrich Spring-
mann teil. Sie und die anderen Gäste im voll besetzten Sitzungssaal wid-
meten sich aus aktuellem Anlass dem Thema der Fachkräftesicherung.

Einen aktuellen Impulsvortrag unter dem Titel „Die fünf Stellhebel der
Fachkräftesicherung“ hielt dazu Martina Musati, Chefin der Regionaldi-
rektion Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit. Dabei wurde
deutlich, dass Arbeits- und Fachkräftesicherung nur gemeinsam gelingen
können. Viele Strategien und Instrumente müssen ineinandergreifen,
Maßnahmen und Akteure müssen sich gegenseitig ergänzen. Damit die
Arbeits- und Fachkräftesicherung im Landkreis Sigmaringen gelingt, sind
somit Politik, Schulen, Ausbildungsbetriebe, Unternehmen, Behörden,
Gewerkschaften, Betriebs- und Personalräte ebenso gefordert wie die Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit ihren Familien.

Landkreis nimmt Auszeichnung 
als Fairtrade-Landkreis entgegen
Unter großer Beteiligung von Vertreterinnen und Vertretern aus Politik und
Zivilgesellschaft hat Landrätin Stefanie Bürkle am 20. Juni aus der Hand
von Fairtrade-Ehrenbotschafter Manfred Holz das Zertifikat zur Auszeich-
nung des Landkreises Sigmaringen als Fairtrade-Landkreis entgegenge-
nommen. Die Zertifikatsübergabe bildete den Auftakt zu einer bunten und
informativen Feierstunde mit der Rede von Dr. Joy Alemazung, Bürger-
meister von Heubach im Ostalbkreis, als Höhepunkt des Abends.

In der Zertifizierung zum Fairtrade-Landkreis sieht die Landrätin einen
weiteren Mosaikstein hin zu einem nachhaltig handelnden Landkreis. Der
European Energy Award in Gold, die angestrebte Platin-Zertifizierung
beim Bau der Bertha-Benz-Schule und der seit 2021 bei allen Veranstal-
tungen ausgeschenkte fair gehandelte Kaffee seien Belege dafür, sagte
Stefanie Bürkle. „Global Denken und fair Handeln fängt im Kleinen an.
Wichtig ist, dass wir uns der Zusammenhänge bewusst werden und ver-
netzt handeln.“

So hat sich die Steuerungsgruppe zur Zertifizierung als Fairtrade-Land-
kreis einen Überblick über Einzelhandelsunternehmen und Gastronomie-
betriebe im Landkreis verschafft, die fair gehandelte Produkte anbieten.
Sie hat die Öffentlichkeitsarbeit vorangetrieben und Kirchengemeinden,
Schulen, die Wirtschaftsförderungsgesellschaft und Vereine auf ihr En-
gagement bezüglich des fairen Handels in den Blick genommen. „Hieraus
sind weiteren Ideen entstanden, wie der faire Handel im Landkreis Sig-
maringen ausgebaut und unterstützt werden kann“, sagte die Landrätin.

Manfred Holz, Ehrenbotschafter von Fairtrade Deutschland e.V., knüpfte
an die Worte von Stefanie Bürkle an und plädierte eindringlich für fairen
Handel mit den Ländern des Südens. Es sei nicht hinnehmbar, dass der
Konsum in Europa auf der billigen Arbeit der Kaffee- oder Kakaobauern
aufgebaut sei, sagte Holz, der unter lebhaftem Beifall des Publikums die
Zertifizierungsurkunde an die Landrätin überreichte. Darauf heißt es:
„Durch sein Engagement für den fairen Handel vor Ort setzt der Landkreis
Sigmaringen ein konkretes Zeichen für eine gerechtere Welt und leistet
einen wichtigen Beitrag zur Verbesserung der Lebensbedingungen von
benachteiligten Produzentengruppen im globalen Süden.“

Dr. Joy Alemazung, Bürgermeister der Stadt Heubach, war per Video zu-
geschaltet und beeindruckte in seinem Redebeitrag mit mitreißender Au-
thentizität. Er verstand es, die Zusammenhänge zwischen dem Verwal-
tungshandeln auf kommunaler Ebene in Baden-Württemberg und den

Entwicklungen im globalen Süden anhand von einfachen Beispielen dar-
zustellen. Seine Ankündigung, bald einmal persönlich den Landkreis Sig-
maringen zu besuchen, wurde von Landrätin und Publikum mit Beifall ent-
gegengenommen.

Als weiteren Programmpunkt stellten sich die Fairtrade-Städte Mengen,
Bad Saulgau und Sigmaringen vor und es wurden – passend zur Euro-
pameisterschaft – fünf fair produzierte Fußbälle verlost. Die Veranstaltung
wurde musikalisch umrahmt durch ein Saxofon-Quartett der Städtischen
Musikschule Sigmaringen.

NZ Obere Donau
Beuroner Marktgeschehen 6. und 7. Juli
Die Gemeinde Beuron veranstaltet am das 6. und 7. Juli einen Handwer-
kermarkt. Regionale und überregionale Kunsthandwerker, Beuroner Bür-
ger und eine Mittelaltergruppe zeigen Handwerkskunst vom Mittelalter bis
in die heutige Zeit. Neben den Marktständen, Handwerksvorführungen
und dem Mittelalterlager ist natürlich auch für das leibliche Wohl bestens
gesorgt. Das Haus der Natur ist ganztags geöffnet und bietet Mitmachak-
tionen an.

Frohnstetten. Benefiz-Wanderevent im Schmeiental zugunsten des
Fördervereins „Zukunft für Kinder in Afrika“. Sonntag, 14. Juli
Es werden 4 geführte Touren ab Frohnstetten angeboten: 2x große Tour
mit 21 km (Frohnstetter Hütte mit Donefels – Storzingen – Langer Felsen
– Zupferfelsen – Huschental – Schmeiental Uferweg – Schneckenbuckel 
– Frohnstetten); 2x kleine Tour mit 12 km (Frohnstetter Hütte mit Donefels
– Storzingen – Langer Felsen – Schneckenbuckel – Frohnstetten). An-
meldungen und Informationen beim Naturparkführer Karl-Peter Neusch,
Tel. 07573/1830, kpp-neusch@t-online.de

Scheer. Naturpark-Vespertour. 
Samstag, 20. Juli  (Bestellung bis 17.07.)
Auf der Naturpark-Vespertour können die Erzeuger von regionalen Le-
bensmitteln besucht, die schönsten Gegenden des Naturparks entdeckt
und unterwegs ein Naturpark-Vesper genossen werden. Die Vespertour
startet beim Biohof Pröbstle in Scheer. Dort werden die vorbestellten Ve-
spertüten am Samstag, 20. Juli in der Zeit von 9 bis 11 Uhr ausgegeben.
In der Tüte befindet sich neben allerlei regionalen Leckereien auch ein
Wandervorschlag. Am Weg gibt es mehrere Möglichkeiten, Rast einzule-
gen. Natürlich kann man das Vesper auch einfach so genießen – aber
nach ein wenig Bewegung schmeckt es doch gleich viel besser. Treff-
punkt: Biohof Pröbstle, Scheer; Kosten: Vespertüte für Erwachsene 18,-
€, für Kinder (bis 12 Jahre) 9,50 €; Informationen und Bestellung bis 17.
Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Naturpark-Frühstück. 
Sonntag, 21. Juli, 9:30 bis 12 Uhr (Anmeldung bis 14.07.)
Das Haus der Natur lädt zum Frühstück ein. Landwirte aus der Region bie-
ten eine Kostprobe ihrer Produkte. Von verschiedenen Brotsorten aus re-
gionalem Getreide über Wurst-, Schinken- und Käsevariationen von Rind,
Schaf und Schwein, über Eier von glücklichen Hühnern bis zur fruchtigen
Marmelade, Honig, leckerem Naturpark-Apfelsaft, Kräutertee und sogar
Lupinenkaffee stammt alles aus der eigenen Produktion der Betriebe oder
aus der Region. Bis auf Kaffee, Tee und Kakao natürlich ... Das Angebot
variiert je nach Saison. Die Gebühr beträgt 22,- € pro Person, 1,- € pro Le-
bensjahr bei Kindern von 6 bis 12 Jahren. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Es sind nur noch wenige Plätze frei: Anmeldung bis 14.
Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Campus Galli Sonderführung am 6. Juli
„Die Klosterapotheke – Kräutergarten und Wildkräuter“
Begeben Sie sich mit unserer Wildpflanzenpädagogin auf eine spannen-
de Reise ins frühe Mittelalter mit seinen Heil- und Wildpflanzen. Erfahren
Sie Interessantes über das Heilwissen der mittelalterlichen Klöster, die Be-
deutung ihrer Kräutergärten und über die Anwendung der Kräuter damals
und heute, im medizinischen Bereich sowie in der Küche.

Beginn: 11 Uhr, Dauer: ca. 60 min, Preis: 5 EUR zzgl. Eintritt
Anmeldungen gerne vorab telefonisch unter 07575 / 206-1423 oder per
E-Mail an booking@campus-galli.de
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Vorschau auf die nächsten Themenwochenende:
20./21. Juli: Murmeln, Würfel, bunte Karten - Spielend durch 1000 Jahre
27./28. Juli: Reisende im frühen Mittelalter - Begegnungen auf der Klo-
sterbaustelle
3./4. August: Brechen, Schwingen, Hecheln - Flachsverarbeitung

Vera Hollfelder wird neue Leiterin der Stabsstelle 
Kultur und Archiv
Vera Hollfelder tritt zum 1. Juli die Leitung der Stabsstelle Kultur und Ar-
chiv beim Landratsamt Sigmaringen an. Sie folgt damit auf Dr. Edwin Ernst
Weber, der sich nach 33 Jahren in dieser Position in den Ruhestand ver-
abschiedet. Hollfelder ist damit für die strategische und konzeptionelle
Weiterentwicklung der Kulturarbeit im Landkreis ebenso verantwortlich
wie für die nachhaltige und zukunftsfähige Entwicklung der Kultur. Hinzu
kommen die Leitung des Kreisarchivs sowie die Mitarbeit in der histori-
schen Forschungs- und Bildungsarbeit im Landkreis. Zuletzt hatte die 37-
Jährige die städtischen Museen der Stadt Tuttlingen geleitet.

Hollfelder studierte Europäische Ethnologie/Volkskunde, Soziologie und
Kulturwissenschaften englischsprachiger Länder an der Julius-Maximili-
ans-Universität in Würzburg, gefolgt von einem Kontaktstudium des Kul-
turmanagements an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg. Be-
rufserfahrung sammelte sie unter anderem als Mitarbeiterin des Diözes-
anarchivs in Würzburg, als stellvertretende Leiterin der Museen der Stadt
Mittenberg, als Leiterin des Erkenberg-Museums Frankenthal und als Lei-
terin der Volkshochschule Pfullingen.

„Die Stabsstelle Kultur und Archiv kann im Landkreis Sigmaringen einen
echten Mehrwert schaffen. Diesen schafft sie heute schon und das wird
sie auch in Zukunft tun“, sagt die neue Leiterin. Sie freue sich darauf, ge-
meinsam mit ihrem Team kreative und inspirierende Kulturarbeit zu lei-
sten. Dafür bringe sie Engagement, Leidenschaft und Pflichtbewusstsein
mit. Um auch zukünftige Generationen zu erreichen, sei es eines ihrer Zie-
le, Jugendliche stärker in die Kulturarbeit mit einzubeziehen. Im Kreisar-
chiv sehe sie zudem nicht nur die historische Datenzentrale des Land-
kreises, sondern auch einen wertvollen Partner für dessen Städte und Ge-
meinden.

Als Leiterin der Stabsstelle Kultur und Archiv übernimmt Hollfelder auch
die Geschäftsführung des Kulturforums Landkreis Sigmaringen, die Lei-
tung der Kreisgalerie Schloss Meßkirch und die Mitarbeit im Vorstand der
Gesellschaft Oberschwaben für Geschichte und Kultur.

Unterwegs mit der Räuberbahn...
• 7. Juli: „Schankmagd Josepha“ in Pfullendorf
• 14. Juli: Eseltour für die ganze Familie
• VORANZEIGE: 3. August Kinder-Eisenbahnerlebnistag

Am Sonntag, 7. Juli: Von Bürgern, Bier und alten Zeiten – die Schank-
magd Josepha erzählt
„Grüß Gott! Kennt ihr mi? I bin d´Josepha, und hier beim Kronawirt .. it bloß
Schankmagd! Ohne mi dät´s Wirtshaus nie it laufa! Und weil em Krona-
wirt sei Weib allweil im Kindsbett liegt, schickt ma halt mi durchs Städtle.
Aber i woiss, wie i Zeit abzwacka ka für mi! Und i kenn mit halt au aus in
Pfullendorf, weil en Wunderfitz bin i scho. Und wenn ihr Zeit und Luscht
hond, dann kommet halt mit. I sott eh no hinta num durchs Städtle – dann
verzell i euch was hier so los isch anno 1774. Auf goht´s.“
Wer einen Blick hinter die Kulissen der „guten alten Zeit“ werfen will, soll-
te Josepha, der Schankmagd, folgen. Im Kostüm führt sie in die glorrei-
che Zeit um 1774, als Pfullendorf noch Reichsstadt war. Sie schwätzt wie
ihr der Schnabel gewachsen ist und verrät dabei das ein oder andere Ge-
heimnis. So weiß sie, warum es schon wieder ein lediges Kind gibt oder
wie es um die Einnahmequellen der Stadt steht. Ungeniert plaudert sie
über die Eigenheit der Bewohner und die politische Macht der Männer. Ein
Stadtrundgang mit Josepha zeigt eben, wie es wirklich war.
Beginn: 10:45 Uhr
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf, Sitzgruppe bei der Tourist-Information
Dauer: 75 min
Kosten: Erwachsene 5,- €, Kinder unter 12 Jahren kostenfrei
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!! 

Sonntag, 14. Juli 2024: Eseltour für die ganze Familie
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer geht&lsquo;s auf Tour
nach Tautenbronn und zurück. Kinder dürfen gerne einmal aufsitzen und
reiten, Eltern und Erwachsene dürfen die Langohren führen. Am Ziel gibt
es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vierbeiner.
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, direkt nach der Räuber-
bahn Zugankunft aus Aulendorf kommend um 10:15 Uhr
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Stunden
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen – Aulendorf geht es
um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein toller Tagesausflug für die ganze Fami-
lie!
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, Tel. 07552 2511-31
oder -46
tourist-information@stadt-pfullendorf.de
Kurzentschlossene können sich ab Freitagabend auch direkt bei Frau Rot-
thaler vom Eselhof unter 0171 3438 894 melden. Kurzfristige Absagen
werden bitte ebenfalls direkt an Frau Rotthaler weitergeben.
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com

VORANZEIGE: Samstag, 3. August 2024: 
Eisenbahn-Kindererlebnistag auf der Räuberbahn
Wie funktioniert die Eisenbahn? Wozu braucht man ein Stellwerk? Was ist
eine Weiche? Oder ein Signal? Und warum hat ein Zug kein Lenkrad? Fra-
gen über Fragen...
Mit dem Zug mitgefahren ist fast schon jeder einmal. Aber wie die Eisen-
bahn funktioniert, sieht man von außen meist nicht. Dabei sind es ganz
viele Eisenbahner, die zusammenarbeiten müssen, damit ein Zug über-
haupt fahren kann.
Am August vormittags bieten wir Kindern die Möglichkeit, einmal in die
Welt der Eisenbahn hinein zu schnuppern. Hier gibt es die Möglichkeit,
mal dem Lokführer über die Schultern schauen. Außerdem schauen wir
ein Stellwerk von innen an.
Nähere Informationen zu dieser Halbtagesveranstaltung sowie das An-
meldeformular finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 
Es gilt der Bürgerbahn-Samstagsfahrplan!

Online-Veranstaltung zu Babys erstem Brei richtet
sich an junge Eltern
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen bietet am
Freitag, 26. Juli, von 10 bis 11.15 Uhr ein Online-Seminar für junge Eltern
an. Dabei erläutert Angelika Lindner, Referentin für Bewusste Kinderer-
nährung (BeKi), worauf es bei der Ernährung von Säuglingen im ersten
Lebensjahr ankommt, damit sich das Kind gesund entwickeln kann.

Mit vielen Beispielen zeigt die Referentin, wie Kinder Schritt für Schritt an
Breimahlzeiten herangeführt werden können. Außerdem gibt es Rezepte
und Anleitungen, um die Babybreie selbst herzustellen. Anmeldungen
zum kostenlosen Online-Seminar sind möglich über den Veranstaltungs-
kalender des Landratsamts im Internet: 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen. Den Link zum Webinar
erhalten die Teilnehmenden einen Tag vor der Veranstaltung.

Die neuen AOK-Gesundheitsangebote sind da
Eine Anmeldung ist ab sofort möglich 
Auch im Herbst und Winter 2024 bietet die AOK Bodensee-Oberschwa-
ben wieder ein vielseitiges Kursprogramm an. „Das neue Kursprogramm
bietet eine bunte Abwechslung. Eine Anmeldung ist ab sofort möglich“, er-
klärt Markus Packmohr, Geschäftsführer der AOK – Die Gesundheitskas-
se Bodensee-Oberschwaben.

Von Entspannung über Ernährung bis hin zu Bewegung und Online-Kur-
sen - für jeden ist etwas dabei. So bieten Kurse wie Rückenpower, Hatha-
Yoga oder aktiv abnehmen die perfekte Kombination, um gesund zu blei-
ben. Alle Kurse werden dabei von erfahrenen AOK-Präventionsfachkräf-
ten durchgeführt.

Eine Anmeldung ist ab sofort telefonisch unter 0711 6525-46641 oder on-
line unter www.aok.de/bw/gesundheitskurse möglich. 
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Kennen Sie schon die AOK NAVIDA - Ihre persönliche Gesundheits-
assistentin?
In einer Welt, die immer komplexer wird, hält die AOK ihren Versicherten
eine smarte Begleiterin für ihre Gesundheit bereit. Die App AOK NAVIDA
bündelt eine Vielzahl nützlicher Funktionen, dank derer man rundum gut
versorgt ist: Eine schnelle Einschätzung von Krankheitsanzeichen, die Be-
ratung über ein medizinisches Infotelefon, die Unterstützung bei der Arzt-
suche, die Auswahl und Buchung von Gesundheitskursen, u.v.m.

Zuverlässig und sicher: Egal wann, egal wo – AOK NAVIDA hilft jederzeit
und überall, etwas für das Wohlbefinden zu tun. Für AOK NAVIDA benö-
tigt man die Zugangsdaten zu „Meine AOK“. Das garantiert höchste Si-
cherheit für die Gesundheitsdaten.

Kunst und Kultur Sigmaringen
Kirchenkonzert Johannes Bals - Volker Bals
Samstag, 13. Juli 2024, 19.00 Uhr
Kirche St. Johann Sigmaringen

Karten: Buchhandlung Rabe 07571-52296 

Meßkircher Stadtfest 2024
Meßkirch lädt zum diesjährigen Stadtfest vom 13.-15.07.24 ein
Vom 13. bis 15. Juli lädt die Stadt Meßkirch gemeinsam mit Vereinen und
Gastronomen zum diesjährigen Stadtfest ein. Zwei Tage lang wird in der
Meßkircher Altstadt wieder ein vielfältiges Spektrum an kulinarischen
Köstlichkeiten, abwechslungsreichen Programmpunkten und bunten
Marktständen geboten sein. Am Montag lässt die Stadtkapelle Meßkirch
das Fest mit einem Feierabendhock gemütlich ausklingen. Das Stadtfest
startet wie gewohnt am Samstag um 13:00 Uhr und am Sonntag um 11:00
Uhr. Der offizielle Startschuss für das diesjährige Stadtfest fällt am
Samstag um 13.00 Uhr bei der Volksbankbühne am Saumarkt. 

Der traditionelle Stadtlauf des TV Meßkirch startet am Samstagnachmit-
tag um 14:30 Uhr und verläuft quer durch das Festgelände. Auf der Volks-
bankbühne am Saumarkt werden an beiden Tagen eine Reihe von tän-
zerischen Darbietungen gezeigt. In den Abendstunden sorgen Bands und
Musikkapellen für Stimmung. 

Schnäppchenjäger kommen beim Flohmarkt wieder voll auf ihre Kosten,
dieser findet an beiden Tagen statt. Auch auf die kleinen Festbesucher
wartet an beiden Tagen ein abwechslungsreiches Kinderprogramm. Am
Sonntag sind die Kinder außerdem eingeladen, sich am Adlerplatz mit ei-
nem Flohmarktstand (Decke) kostenlos zu beteiligen.
Die Stadt Meßkirch lädt gemeinsam mit allen Beteiligten alle Bürgerinnen
und Bürger, sowie Gäste von nah und fern ganz herzlich ein, das Stadt-
fest vom 13. bis 15. Juli in der Meßkircher Innenstadt zu besuchen.

Förster lädt zum Waldspaziergang 
durch das Forstrevier Leibertingen ein
Um den Blick auf den Wald vor der eigenen Haustür zu richten, lädt Re-
vierförster Christoph Möhrle alle Interessierten zu einem Waldspaziergang
durch das Forstrevier Leibertingen ein. Die Runde startet am Freitag, 12.
Juli, um 18 Uhr am Altheimer Wald im Loh. Die Zufahrt dorthin erfolgt über
den Riedweg.

Im Gespräch mit dem Förster können die Teilnehmenden mehr über die
Hauptbaumarten Buchte, Fichte und Tanne erfahren. Darüber hinaus wer-
den die Zusammenhänge im Ökosystem Wald, die Forstwirtschaft, die
Folgen des Klimawandels und kulturgeschichtliche Hintergründe des Ge-
meindewalds behandelt.

Einen Lageplan mit dem Treffpunkt sowie Informationen zur Anfahrt/Rou-
ting gibt es im Veranstaltungskalender über die Internetseite www.land-
kreis-sigmaringen.de/waldkalender. Im dortigen Jahresprogramm sind
auch noch viele weitere spannende Angebote im, über und mit dem Wald
im Landkreis Sigmaringen zu finden. Die Veranstalter freuen sich auf zahl-
reiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Informationsveranstaltung dreht sich um 
Biodiversität in der Landwirtschaft
Auf dem landwirtschaftlichen Betrieb von Christoph Hipp in Sigmaringen-
Jungnau findet am Donnerstag, 11. Juli, eine Informationsveranstal-
tung zum Thema Biodiversität statt. Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer können sich von 19 bis etwa 21 Uhr ein Bild von den Versuchen im
Acker- und Grünland machen. Die Versuche werden vorgestellt und mit
den Veranstaltern und Berufskollegen diskutiert. Zielgruppe sind insbe-
sondere Landwirtinnen und Landwirte sowie landwirtschaftliche Berate-
rinnen und Berater. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Veranstalter ist das Regierungspräsidium Tübingen über das Demonstra-
tionsbetriebsnetzwerk „BiodivNetzBW“ in Kooperation mit dem Fachbe-
reich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen. Das Demonstra-
tionsbetriebsnetzwerk wurde eingerichtet, um zu testen, wie sich biodi-
versitätsfördernde Maßnahmen in der landwirtschaftlichen Praxis einbin-
den und umsetzen lassen. Ziele sind der Schutz der Biodiversität sowie
die Erhaltung und Pflege der Kulturlandschaft.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Informa-
tionsveranstaltung treffen sich am Aussiedlerhof
von Christoph Hipp. Dieser ist über die GPS-Koor-
dinaten 48.133600, 9.193381 ebenso zu finden wie
durch das Scannen dieses QR-Codes:

Waldschule Wunderfitz feiert zehnjähriges Bestehen
mit einem Familientag
In der Waldschule Wunderfitz können kleine und große Waldentdecker mit
den Försterinnen und Förstern des Landkreises Sigmaringen seit zehn
Jahren hautnah den Wald erleben. Idyllisch am Laizer Ortsrand gelegen,
werden neben Waldpädagogikveranstaltungen für Schulen und Kinderta-
geseinrichtungen auch Multiplikatoren in der Bildung für nachhaltige Ent-
wicklung geschult. Um das zehnjährige Bestehen der Waldschule gebüh-
rend zu feiern, lädt der Fachbereich Forst zu einem Tag der offenen Tür
am Sonntag, 14. Juli, von 11 bis 16 Uhr ein.

Bei einem vielseitigen Kinderprogramm, musikalischer Umrahmung durch
die Jugendkapelle Laiz und kulinarischen Leckerbissen direkt aus dem
Wald kommen alle Besucherinnen und Besucher auf ihre Kosten. Darü-
ber hinaus besteht die Gelegenheit, mit Nina Hainzl, Leiterin der Wald-
schule Wunderfitz, und ihren Kolleginnen und Kollegen aus dem Fachbe-
reich Forst ins Gespräch zu kommen. Sie beantworten die Fragen die Gä-
ste zu allem, was diese schon immer über den Wald wissen wollten.

Zu finden ist die Waldschule Wunderfitz in der Winterlinger Straße 9 in Sig-
maringen-Laiz. Sie ist sowohl mit dem Auto als auch mit dem Fahrrad gut
erreichbar. Ein Lageplan mit dem Veranstaltungsort sowie Informationen
zur Anfahrt/Routing ist im Veranstaltungskalender auf der Internetseite
des Landratsamts unter www.landkreis-sigmaringen.de/waldkalender
oder über untenstehenden QR-Code zu finden.

Vortrag dreht sich um die Geschichte 
der Geburtshilfe im 19. Jahrhundert
Prof. Dr. Karen Nolte, Direktorin des Instituts für Geschichte und Ethik der
Medizin an der Ruprecht-Karls-Universität in Heidelberg, hält anlässlich
des Kulturschwerpunkts „SIGnifikante Frauen im Landkreis Sigmaringen“
einen Vortrag unter dem Titel „Schwierige Geburt? Zur Geschichte der Ge-
burtshilfe im 19. Jahrhundert“. Zu hören ist dieser am Montag, 8. Juli, um
18.30 Uhr im Sitzungssaal Aund B im Erdgeschoss des Landratsamts, Le-
opoldstraße 4 in 72488 Sigmaringen.
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Nach einem Informationsabend zur Hebammenarbeit des Landkreises
sollen mit der Veranstaltung nun Aspekte der Geburt aus historischer Per-
spektive beleuchtet werden. Im 19. Jahrhundert war eine Geburt für wer-
dende Mütter mit Todesängsten und erheblichen Gesundheitsrisiken ver-
bunden. Ärzte begannen sich intensiver mit den verschiedenen Verlaufs-
formen von Geburten zu beschäftigen und Hebammen spielten eine zen-
trale Rolle im Geburtsgeschehen.

Der Vortrag wird den „Alltag des Gebärens“ sowie die sich wandelnde Rol-
lenverteilung zwischen Ärzten und Hebammen nachzeichnen. Darüber
hinaus gibt er Einblicke in die von der Forschung angestoßenen Verän-
derungen im Umgang mit Schwangeren und Gebärenden in dieser Epo-
che. Für die Teilnahme bittet das Kreiskulturamt um eine Anmeldung un-
ter der Telefonnummer 07571/102-1141 oder per E-Mail an kultur@lra-
sig.de. Der Eintritt kostet regulär 8 und ermäßigt 5 Euro.

In einem weiteren Vortrag am 16. Oktober im Bildungszentrum Gorheim
wird Karen Nolte die Geschichte der Frauengesundheitsbewegung in den
1970er-Jahren behandeln.

Beisetzung von Sternenkindern am 5. Juli 2024
• Am 5. Juli 2024 um 11 Uhr in der Aussegnungshalle auf dem Hedinger

Friedhof in Sigmaringen
• Würdevoller Abschied von den Sternenkindern für die Betroffenen –

Mütter und Väter, Geschwister, Großeltern, Freunden sowie Beglei-
ter:innen

• Organisiert wird die Feier von der Seelsorge des SRH Klinikums Sig-
maringen gemeinsam mit der Bestatterin Xenia Krämer

Wenn beginnendes Leben schon in den frühen Schwangerschaftswochen
im Mutterleib verstirbt, dieses zu früh und nicht lebensfähig geboren wird
oder wenn Kinder jung sterben müssen, dann werden sie Sternenkinder
genannt. Dahinter steckt die Vorstellung, dass Kinder, die kurze Zeit so
nahe waren, jetzt zwar unerreichbar fern sind, jedoch doch ihr Licht und
damit die Erinnerung an sie weiterhin strahlt. Für Eltern ist das eine außer-
ordentlich schmerzliche Erfahrung und in dieser besonderen Situation
bleibt oft wenig Gelegenheit für eine angemessene Verabschiedung. 

Die Seelsorge des SHR Klinikums Sigmaringen ermöglicht für die Betrof-
fenen – Mütter und Väter, Geschwister, Großeltern, Freunden sowie Be-
gleiter:innen – einen würdevollen Abschied am Freitag, 5. Juli 2024, um
11:00 Uhr in der Aussegnungshalle auf dem Hedinger Friedhof in Sigma-
ringen. 

Gestaltet wird die Feier von Pastoralreferent Johannes Schramm und El-
ke Gehrling von der Klinikseelsorge zusammen mit der Bestatterin, Xenia
Krämer. Während der Feier gibt es die Möglichkeit, eine Kerze anzuzün-
den. Im Anschluss daran geht der Weg gemeinsam zur Grabstätte, an der
alle Sternenkinder beigesetzt werden und noch ein letzter persönlicher
Gruß stattfinden kann.

Eingeladen sind alle Betroffenen, unabhängig von ihrer Religion und Welt-
anschauung. Das gemeinsame Abschiednehmen kann Trost und Kraft für
den eigenen Trauerweg schenken. 
Die zentrale Trauerfeier für die Sternenkinder gibt es seit Juni 2021 und
findet einmal jährlich an jedem ersten Freitag im Juli statt. Nähere Infor-
mationen unter:  Klinikseelsorge des SRH Klinikums Sigmaringen, Tel.
07571-100 3226 oder E-Mail an Sammelkonto.SIGSeelsorge@srh.de.

Wer hat den dicksten Birnbaum? 
Wettbewerb zum Erhalt eines Kulturgutes 
Naturpark, Naturschutzzentrum und BODEG suchen den dicksten
Birnbaum im Naturpark Obere Donau.
Riesige, alte Birnbäume werden immer weniger. Sie müssen Bauvorha-
ben weichen oder ihr Besitzer hat kein Interesse mehr an einer weiteren
Bewirtschaftung. Seit einiger Zeit machen ihnen die Krankheit Birnenver-
fall und die Wetterextreme im Zuge des Klimawandels zu schaffen. Ge-
gen den Verlust landschaftsprägender Birnbäume möchte die BODEG mit
Unterstützung des Naturparks und des Naturschutzzentrums etwas tun.
Alte, dicke Birnbäume, die heute noch vital sind und quasi voll im Saft ste-
hen, könnten Ausgang für weitere Vermehrungen und Nachzüchtungen
sein. Denn diese Bäume haben in ihrem über 100 Jahre währenden Le-
ben schon vieles überstanden. Vielleicht sind diese Sorten auch dem Kli-

mawandel gewachsen. Dazu müssen aber zuerst alte, dicke Birnbäume
gefunden werden, die sich zur Weiterzucht eignen.
Deshalb suchen Naturpark, Naturschutzzentrum und BODEG in einem er-
sten Schritt den dicksten Birnbaum im Naturpark im Rahmen eines Wett-
bewerbes. Für den dicksten Birnbaum gibt es einen Gutschein im Wert
von 100 Euro, der im Haus der Natur einlösbar ist. Auf den folgenden Plät-
zen gibt es weitere Preise. Wer sich bewerben möchte, muss den Umfang
seines Baumes 1,30 Meter über dem Boden messen und außerdem ein
Foto und den Standort des Baumes unter Angabe der Kontaktdaten ein-
senden, per Mail an info@nazoberedonau.de oder postalisch an Haus der
Natur, Wolterstr. 16, 88631 Beuron. Einsendeschluss ist der 19. August
2024. Um die Vergleichbarkeit zu gewährleisten, werden die dicksten ge-
meldeten Bäume von einem Team des Hauses der Natur nachgemessen.
Die Preisverleihung erfolgt beim BODEG-Apfelfest am 22. September auf
dem Käppeler Hof. Bei Fragen steht das Haus der Natur gerne zur Verfü-
gung, 07466/9280-0.
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